
Wir – für uns – für  Mössingen 

Am 11. Mai 2022 um 19 Uhr in der Aula des Quenstedt-Gymnasiums 

Herzliche Einladung! 

Wirksamkeit und Sinnstiftung durch bürgerschaftliches Engagement – auch (oder gerade) in 

der nachberuflichen Lebensphase 

Zu einem interessanten Vortrags- und Begegnungsabend am Mittwoch, 11. Mai 2022, um 

19.00 Uhr in der Aula des Quenstedt-Gymnasiums laden wir Sie ganz herzlich ein. In 

unterhaltsamer Weise wird Prof. Eckhart Hammer in seinem Vortrag auf das Thema 

„Jeder Mensch braucht seine Tagesdosis an Bedeutung für Andere! Sinnstiftung 

durch Bürgerschaftliches Engagement“ eingehen. Vor seiner Emeritierung war Prof. 

Hammer an der Evangelischen Hochschule in Ludwigsburg. Er ist Professor für Soziale 

Gerontologie, Beratung und Sozialmanagement, engagiert sich im Ruhestand nun als 

Vorsitzender des Landesseniorenrates und ist als Referent speziell zu den Themen des 

Alter(n)s sehr gefragt. 

In Mössingen wird an diesen Themen gemeinsam im Rahmen des EU-Projekts T.A.A.F.E. 

„altersfreundliches Mössingen“, mit der städtischen Stabsstelle für Bürgerschaftliches 

Engagement und mit dem Nachbarschaftshilfe-Netzwerk Mössingen gearbeitet. Als 

Veranstalter des Abends und stellen sie sich und ihre Aufgabenschwerpunkte vor. 

Nach der Begrüßung durch Herrn Oberbürgermeister Bulander und dem Vortrag von Prof. 

Hammer hören Sie von Engagierten in einem Podiumsgespräch unter der Moderation von 

Hans-Ulrich Händel (Fachkraft für Bürgerengagement in Sulz), anschließenden Interviews 

und Gesprächsrunden deren vielfältige Eindrücke, Perspektiven und ihre Motivation für 

ehrenamtliches Engagement. Lassen Sie sich für die Gestaltung Ihrer nachberufllichen 

Lebensphase inspirieren und informieren Sie sich bei den anwesenden Mössinger Vereinen, 

Institutionen und Organisationen. Knüpfen Sie erste Kontakte und nutzen Sie die Möglichkeit 

ihre offenen Fragen zu stellen. Wir freuen uns auf einen regen Austausch. 

Liebe Mössingerinnen und Mössinger, Sie sind herzlich eingeladen zu einem Abend 

der Begegnung, um für sich und für andere wirksam zu sein / werden. 

             

                                                                              

 


